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NEUESTE MELDUNGEN ZUM DROGENPROBLEM IN EUROPA 

Jahresberichte 2003 der EU-Drogenbeobachtungsstelle 

o Fakten, Zahlen und Analysen zur Drogensituation in Europa und den einzelnen Ländern  
o Neueste Tendenzen sowie soziale, rechtliche und politische Maßnahmen  
o Spezifische Themen: Jugendliche, soziale Ausgrenzung, öffentliche Ausgaben, 

Infektionskrankheiten, Drogenstrategien 

(8.10.2003 LISSABON) In ihren in Kürze erscheinenden Jahresberichten 2003 setzt sich die EU-
Drogenbeobachtungsstelle (EBDD) in Lissabon mit Schlüsselfragen zum Thema Drogen auseinander.  

o Datum der Veröffentlichung: Mittwoch, 22. Oktober 
o Uhrzeit: 10H00 Uhr (Ortszeit Straßburg) 
o Ort: Presseraum (LOW N-1/201), Europäisches Parlament, Allée du Printemps, F-67070 Straßburg. 

Wie im Jahre 2002 veröffentlicht die EBDD dieses Jahr zwei Berichte zu allgemeinen Tendenzen und 
Maßnahmen. Der Jahresbericht 2003: Stand der Drogenproblematik in der Europäischen Union und in 
Norwegen (erhältlich in den 11 EU-Amtssprachen und in Norwegisch) befasst sich mit spezifischen Themen 
wie Drogen- und Alkoholkonsum unter Jugendlichen, soziale Ausgrenzung und Reintegration sowie öffentliche 
Ausgaben für die Reduzierung der Drogennachfrage.   

Im Annual report 2003: the state of the drugs problem in the acceding and candidate countries to the 
European Union (Jahresbericht 2003: Stand der Drogenproblematik in den beitretenden und beitrittswilligen 
Ländern der Europäischen Union) (erhältlich in englischer Sprache) werden drei ausgewählte Themen 
behandelt: Drogen- und Alkoholkonsum unter Jugendlichen, drogenbedingte Infektionskrankheiten sowie 
nationale Drogenstrategien. 

Erweiterte Online-Fassungen der Berichte werden zeitgleich 10H00 (Ortszeit Straßburg) auf folgenden 
speziellen Websites erscheinen: http://annualreport.emcdda.eu.int und http://candidates.emcdda.eu.int       
Diese Sites enthalten neben den Berichten, die als PDF-Dateien heruntergeladen werden können, und den 
Pressemitteilungen eine Fülle von zusätzlichen Unterlagen und Statistiken. Pressemitteilungen                       
(in 12 Sprachen) zu den folgenden Themen finden Sie unter: 
http://www.emcdda.eu.int/infopoint/news_media/newsrelease.cfm  

o Die wichtigsten Punkte der neuesten Tendenzen und Maßnahmen in der EU und in Norwegen 
o Überblick über den Bericht der beitretenden und beitrittswilligen Länder 
o Spezifisches Thema: Drogen- und Alkoholkonsum unter Jugendlichen 

Die Helpdesk-Mitarbeiter bei der EBDD (Lissabon) werden am Tag der Veröffentlichung zur Verfügung stehen, 
um Fragen der Journalisten zu beantworten (Tel. 351 218 11 30 00). In der Zwischenzeit wird die gleiche 
Dienstleistung von den nationalen Knotenpunkten sichergestellt. Kontaktadressen finden Sie unter 
http://www.emcdda.eu.int/infopoint/news_media.shtml. Die nationalen Berichte  der oben genannten Länder 
können außerdem von http://www.emcdda.eu.int/infopoint/publications/national_reports.shtml heruntergeladen 
werden.  


